
Zwei Normentagungen für die  
betriebliche Weiterbildung
MÜNCHEN UND HAMBURG LADEN EIN Mit zwei hochkarätig besetzten Fachtagungen unter-
stützt die Redaktion die berufliche Weiterbildung von Elektrofachkräften in Handwerk und in 
 Planungsabteilungen. Gemeinsam mit den Landesverbänden Bayern und Hamburg wurde ein 
 Programm entwickelt, das sich an aktuellen Fachthemen orientiert.

N ormen und Vorschriften in der Elektro-
installation und an diese angrenzende 

 Bereiche in der Gebäude-, Energie- und In-
formationstechnik sind ständigen Verände-
rungen ausgesetzt. Die dynamische Entwick-
lung der Technik und die zunehmende Elek-
trifizierung anderer Gewerke und Markt-
segmente schlagen sich auch hier nieder. 
Der Weiterbildungsdruck nimmt damit stetig 

zu. Kompakte Schulungsangebote, die eine 
Vielzahl von Themen behandeln können, 
sind daher gefragt. Mit den »Normentagen« 
hat die Redaktion »de« in den letzten Jahren 
ein solches Weiterbildungsangebot erfolg-
reich etabliert (Bild 1). 

In Zusammenarbeit mit dem Landesinnungs-
verband für das Bayerische Elektrohandwerk 
und dem Norddeutschen Fachverband Elek-

trotechnik in Hamburg wurde nun ein Vor-
tragsprogramm entwickelt, das zwei Tage 
umfasst. Im Rahmen dieser praxisorientier-
ten Seminarveranstal tungen haben die Teil-
nehmer am 10. und 11.7.2019 in München 
sowie am 4. und 5.9.2019 in Hamburg die 
Möglichkeit, sich im direkten Kontakt mit 
Normenspezialisten über aktuelle Neuent-
wicklungen im Bereich der Normen und 
 Vorschriften zu informieren. Die Redaktion 
»de« konnte erfahrene Referenten aus dem 
Bereich der elektrotechnischen Normung, 
Sachverständige sowie Experten aus der 
 Industrie gewinnen, um ein vielfältiges und 
informatives Programm zusammenzustellen.

Unter anderem werden folgende Themen 
behandelt:
 • Aktuelle Änderungen in der Normenreihe 
DIN VDE 0100; TAB/TAR

 • Bestandsschutz von elektrischen Anlagen 
 • Schutzmaßnahmen in der praktischen 
 Anwendung

 • Elektrische Anlagen in Wohngebäuden: 
Aktuelle Gerichtsurteile 

 • Normgerechte Erweiterung von Energie-
Verteilern. 

Die folgende Auswahl der in den Fachvorträ-
gen behandelten Themen verdeutlicht die 
Praxisnähe und Relevanz des Programms.

Neue TAB und die Schutzmaß-
nahmen

Mit der neuen VDE-AR-N 4100, die zum 
1.4.2019 veröffentlicht wurde, sind die tech-
nischen Inhalte der TAB der Energieversor-
ger neu beschrieben worden. Das Thema 
Schutzmaßnahmen im Kapitel 11 beinhaltet 
die Erdung und den Überspannungsschutz. 
Nachdem der Überspannungsschutz nach 
DIN VDE 0100-443 für alle Gebäude gefor-
dert und in der DIN VDE 0100-534 die Aus-
wahl sowie der Einsatz von SPDs (Überspan-

 AUF EINEN BLICK
WEITERBILDUNG UND ERFAHRUNGSAUSTAUSCH stehen hoch  
im Kurs bei den Fachleuten in Elektrohandwerk und Elektroplanung; 
dem Bedarf entsprechend, hat die Redaktion »de« zwei Normen-
tagungen in München und Hamburg organisiert

MIT JEWEILS ZEHN FACHVORTRÄGEN bieten beide Seminarveran-
staltungen den Teilnehmern die Möglichkeit, sich im direkten Kontakt 
mit Normenspezialisten über Neuentwicklungen und Anforderungen 
im Bereich der Normen und Vorschriften zu informieren
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Bild 1: Die Teilnehmer der de-Normentagungen setzen sich intensiv mit den referierten Fachthe-
men auseinander und nutzen die Gelegenheit des direktes Erfahrungsaustausches untereinander
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Abendveranstaltung gibt Raum 
für den Erfahrungsaustausch

Beide Normentagungen bieten mit jeweils 
einer Abendveranstaltung die Möglichkeit, 
sich über das in den Vorträgen Gehörte aus-
zutauschen. Das Netzwerken und der Erfah-
rungsaustausch sind für viele Teilnehmer ein 
willkommener Anlass, über die Fachvorträge 
hinaus, den eigenen Horizont zu erweitern. 
In München findet der Bayerische Abend im 
Hochhaus des Süddeutschen Verlages statt 
(Bild 2). In Hamburg wird das Traditions-
segelschiff Rickmer Rickmers im Hamburger 
Hafen besucht. 

die wichtigen Begriffe Durchführungserlaub-
nis und Freigabe zur Arbeit. Leider gibt es in 
diesem Bereich noch einen recht großen 
Nachholbedarf bei vielen Wirtschaftsakteuren. 
Stefan Euler (Mebedo) gibt in seinen Ausfüh-
rungen u.a. nützliche und rechtssichere  
Hinweise für betroffene Dienstleister.

BIM-Planung in der Elektro-
installation

Bernd Günther, BIM Consultant beim Soft-
warehaus Data Design System, beschäftigt 
sich in seinem Vortrag mit der BIM-Planung 
in der Elektroinstallation. Dabei vermittelt er 
zunächst das erforderliche Grundlagenwissen 
zum Thema BIM und erläutert anschließend, 
wie sich die Arbeit mit der digitalen Arbeits-
methode von einer herkömmlichen Planung 
unterscheidet. Danach stellt der Referent die 
vielfältigen Vorteile des offenen Datenaus-
tauschs (Open BIM) mit der Softwarelösung 
DDS-CAD vor. Ein anschauliches Praxisbei-
spiel zeigt zudem, wie Fachhandwerker die 
BIM-Methode optimal für ihre Zwecke nutzen 
können. 

Qualität von Licht und Leuchten 

Ein vielfältiges Themenspektrum rund um 
die Beleuchtungstechnik behandelt Dr. Clau-
dius Noack, Dozent für Licht- und Messtech-
nik an der HAW Hamburg, in seinem Vortrag. 
Welche Themen genau behandelt werden, 
das entscheiden jeweils die Teilnehmer. Der 
Vortrag umfasst ein breites Spektrum an The-
men – von der Lebensdauer über die Blau-
lichtgefährdung bis zu Farbwiedergabe und 
viele mehr. 

nungsschutzgeräte) beschrieben wurde, 
musste nun die Anwendung im Hauptstrom-
Versorgungssystem geregelt werden. Im Vor-
trag von Oliver Born (Dehn + Söhne) wird in 
einigen Praxisbeispielen das Zusammenspiel 
der Normen behandelt.  

Allstromsensitive RCD  
und AFDD

Elektronische Verbraucher und Frequenz-
umrichter mit Betriebsfrequenzen bis in den 
kHz-Bereich gehören heutzutage zum Stan-
dard in elektrotechnischen Anlagen. Mögli-
che Fehlerströme in diesen Anlagen können 
unterschiedlicher Natur sein: Neben her-
kömmlichen Wechselfehlerströmen treten 
immer häufiger auch glatte Gleichfehlerströme 
und Wechselfehlerströme mit Frequenzen un-
gleich 50 Hz auf. Fehlerstromschutzschalter 
des Typs A reichen dann nicht mehr aus, sie 
können diese gefährlichen Fehlerströme nicht 
exakt erfassen. Die VDE-Vorschriften und die 
Sicherheitsregeln der Berufsgenossenschaft 
fordern hier den Einsatz von Fehlerstrom-
schutzeinrichtungen Typ B.

Gleich dreifachen Schutz bietet der Brand-
schutzschalter (Fehlerlichtbogen-Schutzein-
richtung, AFDD für Arc Fault Detection Device) 
von Doepke. Er kombiniert kompakt in nur drei 
Teilungseinheiten Fehlerstrom- und Leitungs-
schutz mit dem Schutz vor gefährlichen Fehler-
lichtbögen. Erkennt das Zusatzmodul serielle 
oder parallele Fehlerlichtbögen, schaltet es 
den betroffenen Stromkreis ab. Fehlerlicht-
bögen können zum Beispiel durch Defekte in 
der Verkabelung entstehen. Sie verursachen 
Hitze, die umliegende Materialien langfristig 
beschädigen und im schlimmsten Fall zu 
Bränden führen kann. Dieser Prozess kann 
sich – unbemerkt – über einen sehr langen 
Zeitraum, sogar bis zu Jahren – hinziehen. 
Wolfgang Sorg in München und Ralf Bruns in 
Hamburg (beide von Doepke) gehen in ihren 
Vorträgen auf diese Themen ein.

Betrieb von elektrischen Anla-
gen gemäß DIN VDE 0105-100

Der Betrieb von elektrischen Anlagen stellt 
den Betreiber immer wieder vor große Her-
ausforderungen. Ein Schwerpunkt ist die 
transparente und nachvollziehbare Rollenver-
teilung aller beteiligten Akteure. Dabei sind 
auch die Fremd-/Partnerfirmen nicht außer 
Acht zu lassen. Die Bezeichnungen Anlagen-
betreiber, Anlagenverantwortlicher und Arbeits-
verantwortlicher gehören genauso in die Pro-
zessbeschreibungen des Unternehmens, wie 
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Bild 2: Die Abendveranstaltung bietet die Gelegenheit für den persönlichen Austausch  
mit Referenten und Teilnehmern 

 INFO
de-Normentagungen 2019

Umfangreiches Normenwissen und die praxis-
nahe Anwendung von Vorschriften in der 
 Elektroinstallation wird auf den beiden Normen-
tagungen der Redaktion »de« in München  
und Hamburg vermittelt. Mit jeweils zehn 
Fachvorträgen mit anschließender Diskussion 
bieten beide Tagungen ein umfangreiches 
Themenspektrum. In den Pausen und wäh-
rend der Abendveranstaltungen gibt es aus-
reichend Gelegenheit für einen intensiven  
Erfahrungsaustausch.

Weitere Infos und Anmeldung:  
www.de-normentagung.de
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